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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Verkehrsausschuss 12.12.2019 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Leipziger Straße: Verkehrsberuhigung im Nordostbahnhofsviertel  
hier: Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis90/Die Grünen vom 31.07.2019 

Bericht: 
 
 
Die Stadtratsfraktion Bündnis 90/ Die Grünen beschreibt in ihrem Antrag vom 31.07.2019, dass 
Anwohner rund um den Leipziger Platz eine massive Zunahme des Durchgangsverkehrs 
zwischen Leipziger Platz und Oedenberger Straße über die Wartburgstraße und die Leipziger 
Straße beklagen und fordert deshalb die Unterbrechung der Wartburgstraße an der Leipziger 
Straße.  
 
Die Verwaltung hat die Situation vor Ort mit folgendem Ergebnis überprüft: Insgesamt konnte 
keine erhöhte Verkehrsbelastung in der Wartburgstraße und Leipziger Straße festgestellt 
werden. Die Verkehrsmengen entsprechen der Funktion als Erschließung für das Wohngebiet. 
Der Anteil der durchfahrenden Kraftfahrzeuge ist in der genannten Richtung von West nach Ost 
sehr gering. In der Gegenrichtung von der Oedenberger Straße kommend in die Leipziger 
Straße einfahrend und dann Richtung Kieslingstraße oder Mommsenstraße das Gebiet 
verlassend, waren es etwas mehr Durchfahrer. Im Verhältnis zur Gesamtverkehrsmenge ist 
aber auch diese Richtung als unkritisch einzustufen. 
 
In Anbetracht der Nachteile für die Erreichbarkeit des Gebietes und der dann notwendigen 
Umwegfahrten aller Anlieger rät die Verwaltung deshalb von einer Unterbrechung ab. 
 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Es sind keine Belange mit Diversity-Relevanz betroffen. 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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